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Wie alles anfing…
- Die Sprachanimation wurde als pädagogisches Konzept 

für die interkulturelle Bewegung vom Deutsch-
Französischen Jugendwerk (DFJW) in den 90er Jahren 
entwickelt. 

- Die bewegte Sprachanimation (Deutsche Sportjugend 
DSJ) ist in Kooperation mit der DFJW 2017 als Konzept 
entwickelt worden (wird mittlerweile binational/ 
trinational auch von anderen Austauschmaßnahmen 
genutzt).

- In 2017/2018 wurde Konzeption als Fortbildung von               
Arbeit und Leben, Sportbildungswerk und 
Landessportbund NRW entwickelt „Dabei sein ist 
alles!“ 



Warum Sprache und 
Bewegung im Sport?

- Sprache als Voraussetzung gesellschaftlicher 
Teilhabe

- Motivierender Zugang durch Bewegung

- Sport bietet Sprechanlässe im informellen 
Raum

- Motorischer und nicht sprachlicher Fokus



Da die Sprachanimation vor allem ein Mittel zur Förderung der 
Kommunikation ist, stellt der Spracherwerb kein Hauptziel dieser 
Methode dar. 

Sie schafft jedoch günstige Voraussetzungen für das erfolgreiche Lernen 
einer Fremdsprache, vor allem durch das Steigern der Motivation und 
trägt zur Erweiterung der Sprachhandlungskompetenz bei.

Soziale Ziele
Gruppendynamik fördern

Hemmschwellen überwinden

Kommunikation fördern

Kooperative Kompetenz entwickeln

Interkulturelle Ziele
Hemmungen gegenüber anderen Menschen, Sprachen und Kulturen abbauen

Kennenlernen anderer Kulturen und Lebensweisen

Sich seiner eigenen Kultur bewusster werden und diese reflektieren

Ziele
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Persönliche Ziele
Offenheit für „Neues" fördern

Neugier und Interesse am „Anderen" wecken

Selbstvertrauen bei der Anwendung anderer Sprachen stärken

Sprachliche Ziele
Für eine andere Sprache sensibilisieren

Spracherwerb auf spielerische Art und Weise unterstützen

Kommunikationskompetenz im fremdsprachlichen Kontext fördern

5



6

Tagesverlauf

Methodentraining I: Sprachanimation

Methodentraining II: Gehirntraining mit Sprache

Methodentraining III: Sprachspiele

Gruppenarbeit
• Phasenmodell einer Übungsstunde



„Kannst du bis 3 zählen?“          Zahlenkreis 

Alphabet-Parcours                     Twister Linien Hüpfen

Balljonglage und vieles mehr

Verben - Substantive

Praxis
z. B.
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